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Thema

„The action is silent and 
invisible” [5] „…the perfect 

terrorist weapon” [3]

Der Terror bekommt eine unsichtbare 
Hand. Mikrowellen sind lichtschnell, 
unsichtbar und waffentauglich. Sie 
besitzen elektronische, physikalische 
und biologische Effekte, die für 
Terroristen interessant sind.

MIKROWELLEN ALS WAFFEN

Mikrowellen-Waffen eignen 
sich neben militärischen[1, 2, 

4] leider auch vorzüglich für 
kriminelle Anwendungen[6, 8, 

9] und Terroraktionen. Selbst 
aus einem Mikrowellenherd 
kann man eine Terrorwaffe 
machen[9]. High Power Micro-
wave (Directed Energy/Radio 
Frequency) Weapons sind 
HighTech-Geräte, die mit 
energetischer Wellenstrah-
lung sowohl gegen Chips, 
Computer und elektronische 
Systeme eingesetzt werden 
können (anti-electronics wea-
pons). Mit Mikrowellen-Waf-
fen kann man z.B. Flugzeuge 
beim Starten und Landen 
herunterholen, Elektronik 
von vorbeifahrenden Autos 
beeinflussen, sogar Airbags 
auslösen. Außerdem können 
Computer mit Mikrowellen-
sendern ge- oder zerstört, 
Kommunikationseinrichtun-
gen und Kraftwerke lahm-
gelegt werden. Mikrowellen 
können auch - in mehreren 
Varianten - gezielt gegen 

Menschen gerichtet werden 
und diese schwer schädigen 
oder töten[6, 9] (anti-personnel 
weapons).

Eine aktuelle, gut zu tarnende High-
Tech-Version von MW-Waffen wird 
so angewandt: Es werden mehrere 
kleine MW-Sender zu einem intelli-
genten Sendersystem zusammen-
geschlossen, womit man in der Lage 
ist, auch bewegte Ziele zu verfolgen, 
mit gepulsten elektromagnetischen 
Wellen anzugreifen und deren Elek-
tronik zu (zer-)stören oder Menschen 
(unauffällig) zu besenden, was 
schlimme Folgen haben kann. Die 
Sendeanlagen sind u.a. in Wohnun-
gen und/oder Vans versteckt oder 
werden von Campingbussen, deren 
Parabolantenne zum Versenden von 
Hochleistungsmikrowellen umgebaut 
wurde, abgestrahlt. Hierbei werden 
schon beachtliche Zielgenauigkeit 
und Sendeintensitäten erreicht.

WARNUNGEN VOR 
MIKROWELLEN-TERRORISMUS

Bisher wissen unsere Sicherheitsor-
gane (angeblich) kaum etwas über 
Mikrowellen-Waffen. Immerhin betont 

wenigstens der Zweite Gefahren-
bericht der Schutzkommission beim 
Bundesminister des Innern (2001)[14] 
die Gefahren durch „Elektromag-
netischen Terrorismus“ und weist 
ausdrücklich auf Mikrowellen-Waffen 
[High Power Microwave = HPM] hin: 

„HPM-Waffen können... relativ ein-
fach und ohne aufwendige Kosten 
von Zivilpersonen aus handelsübli-
chen Komponenten gefertigt und zu 
Sabotage- oder Erpressungszwecken 
eingesetzt werden. Es wird in diesem 
Zusammenhang bereits von ‚Elektro-
magnetischem Terrorismus’ gespro-
chen, der zu einer Gefährdung der 
öffentlichen Ordnung führen kann.“

Soweit der Gefahrenbericht der 
Schutzkommission.
Gehen Bürger jedoch zur Polizei, um 
entsprechende Straftaten anzuzei-
gen, wird ihnen meist erklärt, solche 
Waffen und Verbrechen gebe es 
nicht. Die resultierende Untätigkeit 
ermöglicht nicht nur perfekte Verbre-
chen, sondern auch die ungehinderte 
Weiterentwicklung neuer Terrormög-
lichkeiten.

Wegschauen hilft jedoch nicht! In 
Deutschland werden Mikrowellen-
Waffen bereits von Verbrechern 
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angewandt, getestet und ständig 
verbessert. Seit Jahren entwickeln 
Kriminelle diese Waffen ungestört be-
züglich Zielgenauigkeit, Wirkungsra-
dius, Energieverbrauch und Tarnung 
weiter. Leidvolle Erfahrungen der 
Opfer bestätigen dies. Uns sind mit-
tlerweile über 100 Verbrechensopfer 
bekannt sowie mehrere Täter, wobei 
in vielen Fällen organisierte Kriminali-
tät einbezogen ist[6, 9].

Skrupellose Verbrecher werden nicht 
zögern, ihr Know-how und ihre Geräte 
gegen viel Geld an Terroristen zu ver-
kaufen. Außerdem können Terroristen 
mit technischen Kenntnissen – wie 
bereits betont – entsprechende Waf-
fen aus legal zu erhaltenen Bauteilen 
selbst zusammenbauen!

DIE EXTREME VERLETZLICHKEIT 
MODERNER GESELLSCHAFTEN 
DURCH MIKROWELLEN-WAFFEN

Moderne Gesellschaften sind durch 
HighTech-Terrorismus umfassend 
zu verwunden. Mikrowellen-Waffen 
ermöglichen Effekte, von denen Low-
Tech Terroristen nicht einmal träumen 
und bergen Gefahren denen unsere 
besten Sicherheitsexperten in ihren 
Alpträumen begegnen. „Denn den 
größten Schaden können Energie-
waffen in westlichen Industrienati-
onen anrichten, in denen ein öffentli-
ches Leben schon längst nicht mehr 
ohne Computer und Elektrik denkbar 
ist“[1]. Hier ein Überblick aktueller Er-
kenntnisse:

Fachleute betonen neben den militä-
rischen Anwendungen von Mikrowel-
lenwaffen deren terroristische Ver-
wendungsmöglichkeiten[10, 14]: „Some 
analysists have called it the perfect 
terrorist weapon.“[3]. Und „Experten 
warnen vor verheerenden Terror-
Anschlägen mit billigen und einfach 
herzustellenden ‚E-Bomben’“[1]. 
Die bekannteste und wirkungsvolls-
te militärische Mikrowellen-Waffe 
ist die sogenannte E-Bombe. „Das 
Brisante an der E-Bomben-Techno-
logie ist, dass sie in der Hand von 
Terroristen mit wenig Aufwand un-
ermessliche Schäden verursachen 
könnte... Produktionsanlagen aller 
Art, Finanzzentren, Datenbanken, 
Militäreinrichtungen und selbst viele 
Dienstleistungsunternehmen könnten 

durch den kurzen intensiven Puls ei-
ner E-Bombe schlagartig lahm gelegt 
werden“[11]. 
Solch eine Bombe ist jedoch gar 
nicht erforderlich, um in modernen 
Gesellschaften die elektronische 
Infrastruktur lahmzulegen und Men-
schen zu verletzen. Denn es gibt auch 
„Tödliche Mikrowellen aus dem Ak-
tenkoffer“ wie ein wichtiger Artikel[11] 

festhält: „... den Militärs (stehen) auch 
High-Tech-Systeme von der Größe 
eines Aktenkoffers zur Verfügung, die 
aus elektrisch gespeicherter Energie 
intensive Pulse von Mikrowellen-
strahlung erzeugen können. Die ul-
trakurzen Strahlungsimpulse solcher 
Mikrowellenwaffen können Leistun-
gen von mehreren Hundert Millionen 
Watt besitzen. Damit zerschmoren sie 
im weiten Umkreis nicht nur Drähte 
und Transistoren in Chips, sondern 
haben auch biologische Wirkungen. 
Die Pulse einer Mikrowellenwaffe 
können bei Menschen epileptische 
Anfälle, Erbrechen, Fieberanfälle und 
Bewusstlosigkeit auslösen. In einem 
Umkreis von rund 200 Metern kann 
die Wirkung der Strahlung gar tödlich 
sein. Es ist also keine Frage, dass ein 
Zugriff von Terroristen auf solche Waf-
fen unterbunden werden muss“.

ZEIT ZU HANDELN!
Bislang haben deutsche Sicher-
heitsbehörden die Informationen 
von Betroffenen über Mikrowel-
len-Waffen und -Verbrechen für 
Hirngespinste gehalten und kaum 
gehandelt. Jetzt ist klar, dass es 
diese Waffen wirklich gibt. Ein brei-
tes Spektrum davon existiert - auf-
grund der physikalischen Effekte 
der Mikrowellen. Deshalb müssen 
die für die Sicherheit Verantwort-
lichen endlich die Sicherheitsbe-
hörden und die Öffentlichkeit um-
fassend informieren! Internationale 
Experten für elektromagnetischen 
Terrorismus fordern völlig zurecht: 
„Obwohl elektromagnetischer 
Terrorismus nicht gern in der Öf-
fentlichkeit diskutiert wird, da es 
sich um ein sehr heikles Thema 
handelt, ist es notwendig, eine 
breitere Öffentlichkeit über die da-
von ausgehenden Bedrohungen zu 
informieren...“ [12].
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